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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Meldungen vom Montag:

 

Landkreis Mansfeld-Südharz/ Ohne Pflichtversicherung unterwegs

Bei Verkehrskontrollen wurden am zurückliegenden Wochenende mehrfach versicherungspflichtige Kleinfahrzeuge im
öffentlichen Straßenverkehr festgestellt, die ohne gültige Pflichtversicherung geführt wurden. Gegen die jeweiligen
Fahrzeugführer wurden Ermittlungsverfahren eingeleitet. Am 01. März begann ein neues Versicherungsjahr. Die aktuellen
Kennzeichen sind in grüner Schrift und tragen das Versicherungsjahr 2025.

 

Hettstedt/ Diebstahl von Baustelle

Von einer Baustelle am Freimarkt wurde am Sonntagabend ein Notstromaggregat und eine Rüttelplatte entwendet. Zeugen
bemerkten gegen 22.30 Uhr einen dunklen PKW mit Anhänger auf welchem sich augenscheinlich das Aggregat befand. Die
Limousine fuhr in Richtung Ascherslebener Straße. Eine Suche im Bereich war bisher erfolglos.

 

Hettstedt/ Räuberischer Diebstahl

In einem Supermarkt in der Johannisstraße wurde am Montagvormittag ein Mann beim Ladendiebstahl von einem Zeugen
gestellt. Um im Besitz des Diebesgutes im Wert von 3,29 Euro zu bleiben, stieß er den Mann gegen den Oberkörper und trat
nach ihm. Der Tatverdächtige flüchtete, konnte jedoch namentlich ermittelt werden.

 



Uftrungen/ Landesstraße 236/ 02.03.2025, 14.40 Uhr

Beim Linksabbiegen kollidierte ein PKW mit einem überholenden Krad. Dabei wurde der Kradfahrer verletzt. Der 83-Jährige
wurde zur medizinischen Versorgung in eine Klinik verbracht. An den beteiligten Fahrzeugen entstand ein Gesamtschaden
von ca.12.000 Euro.

 

Eisleben/ Weinheimer Straße/ 03.03.2025, 12.00 Uhr

Beim Ausparken aus einer Parklücke kollidierte ein PKW mit einem weiteren Fahrzeug. Dabei entstand Sachschaden von ca.
6.000 Euro.
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